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Erreichbarkeit / Anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel
U2-Station Rathhaus oder  
Schottentor, Strassenbahnen  
43 / 44 (Universitätsstrasse)

Mit dem PKW 
Parkgarage Otto Wagner Platz  
( Zufahrt bis 19 Uhr, Ausfahrt  
jederzeit möglich),  
Parkplätze in der Umgebung  
(Kurzparkzone 9 – 22 Uhr)

Zu Fuß
Nur 10 Gehminuten entfernt vom  
neuen AKH, vom AKH-Campus  
oder vom Uni-Hauptgebäude. 



175 Jahre Gesellschaft der Ärzte  
bedeutet eine genauso lange Zeit des Aus-
tausches medizinischen Wissens mit den 
jeweils modernsten Medien. Anfangs war 
es die Gründung einer Fachbibliothek, die 
nach wie vor die größte medizinische Pri-
vatbibliothek Europas ist. Seit fünfzehn 
Jahren haben die  Bibliothekare Harald 
Kritz und Christian Müller mit etwa 2000 
Vortragsvideos, News und How-to-Med-
casts die umfangreichste multimediale 
medizinische Sammlung dazu aufgebaut.

Mit dem EU-Projekt KHRESMOI betreibt 
unsere Gesellschaft auch selbst aktiv For-
schung auf diesem Gebiet. 

Virgil Widrich
arbeitet an zahlreichen Filmen und Mul-
timediaprojekten und ist vor allem durch 
seine Kurzfilme bekannt. Er war von 
2001 bis 2007 Gesellschafter der Amour 
Fou Filmproduktion Wien und von 2004 bis 
2007 Obmann im „Verband Filmregie Ös-
terreich“. Er ist Mitbegründer und CEO der 
checkpointmedia AG in Wien. Für seinen 
Kurzfilm „Copy Shop“ erhielt er zahlrei-
che Preise, unter anderem eine Oscar-
Nominierung. Seit 2007 ist Virgil Widrich  

Programm

175 Jahre Gesellschaft der Ärzte in Wien: 1837 - 2012

19.00 – 19.10: Multimediale Medizin. Franz Kainberger

Medizin in Bild und Film anhand anatomischer Darstellungen

Moderation: Friedrich Kummer, Josef Schwarzmeier

19.10 – 19.35: Virgil Widrich: Art & Science 

19.40 – 19.50: Filmarchiv Austria: Ausschnitte aus der bisher  
  unveröffentlichten medizinhistorischen Sammlung  
  mit authentischen Filmdokumenten der 1920er-Jahre

19.50 – 20.00: Beatrix Volc-Platzer  
  (Dermatologische Abteilung, Donauspital Wien):  
  Archivmaterial aus der Privatsammlung W. Platzer

20.00 – 20.10: Johannes Streicher 
  (Abteilung für systematische Anatomie, MedUniWien):   
  Anatomie im Film

Anschließend Vorführung anatomischer Lehrfilme von Werner Platzer und  
Filmdokumente der Staatlichen Filmhauptstelle aus der Zeit nach dem 1. Weltkrieg.

Besichtigung historischer anatomischer Werke aus der Bibliothek des Billrothhauses 
bzw. des Zentrums für Anatomie und Zellbiologie  bzw. des Josephinum der Medi-
zinischen Universität Wien und der Poster des EU-Projekts KHRESMOI zum Aufbau 
einer mehrsprachigen multimodalen Suchmaschine. 

im Anschluss Buffet in der Bibliothek

und Weihnachtsfeier der Gesellschaft der Ärzte

P. Aiginger  F. Kummer  F. Kainberger
H. Sinzinger  J. Schwarzmeier

Der Anatom Werner Platzer hat vor 40 
Jahren wichtige Pionierarbeit geleistet, 
indem er die damals aktuelle Trickfilm-
technik für wissenschaftliche, filmische 
Illustrationen adaptierte und mit realem 
Filmmaterial kombinierte, um medizini-
sches Wissen visuell verständlicher zu 
gestalten. Bereits nach dem Ersten Welt-
krieg machte es sich die Staatliche Film-
hauptstelle zur Aufgabe, Fortschritte der 
Wiener Medizin in Forschung und Lehre 
auf Zelluloid zu bannen. Der Film ist auch 
ein künstlerisches Medium, somit soll eine 
Brücke von den medizinischen Wissen-
schaften zu den Geisteswissenschaften 
und zur Kunst geschlagen werden.

Professor an der Universität für ange-
wandte Kunst Wien, wo er seit 2010 den 
Masterlehrgang „Art & Science“ leitet.

Umseitiges Bild: Funktionelle MR-Untersuchung zur Darstellung der Handrepräsentation; normale  
Verhältnisse. G. Kasprian, T. Czech, D. Prayer, Abt. für Neuro- und muskuloskeletale Radiologie der Klinik 
für Radiodiagnostik, Klinik für Neurochirurgie, MedIUniWien. 


